
Aurich/EmdEn. Schonfrist für
Autofahrer in Ostfriesland: Die
für den 2. November angekün-
digte Erneuerung der Bundes-
straße 210 zwischen Suurhusen
und Loppersum (Landkreis Au-
rich) verzögert sich. Die aktuelle
Planung sieht nun einen Bau-
start amMontag, 16. November,
vor. Ausschlaggebend hierfür ist
eine Verzögerung beim Bau-
unternehmen. Darauf weist die
Niedersächsische Landesbehör-
de für Straßenbau und Verkehr
in Aurich hin.

Wie bereits bekannt, sehen
die Bauarbeiten vor, die Fahr-
bahn mit einer neuen Asphalt-
deckschicht zu versehen. Doch
dabei bleibt es nicht. Auch die
Einmündung zur L3 in Harsweg
wird erneuert. Aufgrund des
Arbeitsschutzes können die
ArbeitenzumTeilnurunterVoll-
sperrung durchgeführt werden.

DieArbeitenerfolgeninmeh-
rerenAbschnitten. Zunächst be-
ginnt die Sanierung der Fahr-
bahnzwischenderEinmündung
Moorweg (Bushaltestelle) in
Richtung Bedekaspel bis zum
Loppersumer Ortsausgang. Im
Anschluss folgt die Erneuerung
zwischen dem Moorweg und
dem Ortseingang in Suurhusen.
Saniert wird hierbei auch die
Einmündung des Moorweges in
Höhe der Bushaltestelle. Für die
beiden Bauabschnitte ist jeweils
eineDauervoneinerWochevor-
gesehen. Zuletzt erfolgt Ende
November die einwöchige Er-
neuerung der Einmündung zur
L3 in Harsweg. Vorgesehen ist
dafür eine halbseitige Sperrung
mit Einbahnstraßenregelung in
Fahrtrichtung Aurich. Die Aus-

Ab Montag: Sperrung der
B21o zwischen Suurhusen und

Loppersum
fahrt von der L3 aus Richtung
Hinte kommend ist zunächst nur
als Rechtsabbieger in Richtung
Emden möglich, im weiteren
Verlauf der Maßnahme ist auch
wieder ein Abbiegen in Rich-
tung Aurich möglich. Der
Schwerpunkt der Arbeiten im
dritten Bauabschnitt soll an
einem Wochenende stattfinden.
Witterungsbedingte Verzöge-
rungen sind jedoch nicht auszu-
schließen.

Anwohner können ihre
Grundstücke in der Regel errei-
chen. Nur während der Fräs-
und Asphaltierungsarbeiten
muss mit Einschränkungen ge-
rechnet werden. Der Busver-
kehr, insbesondere zur Grund-
schule Loppersum, kann mit
Ausnahme der Asphaltierungs-
arbeiten ebenfalls aufrecht-
erhalten werden. Der Radver-
kehr ist nicht von der Sperrung
betroffen und kann die Strecke
normal passieren.

DieUmleitungfürdenDurch-
gangsverkehr wird vor Ort aus-
geschildert und führt aus Rich-
tung Emden über Hinte, Pew-
sum, Jennelt, Grimersum, Ma-
rienhafe und Georgsheil nach
Loppersum beziehungsweise in
umgekehrter Richtung.DieKos-
ten der Maßnahme betragen et-
wa 600.000 Euro und werden
vom Bund getragen.

Ursprünglich sollte die B 210
zwischen Suurhusen und
Georgsheil in diesem Jahr voll-
ständig saniert werden. Wegen
laufender und geplanter Bau-
maßnahmen der Deutschen
Bahn musste die umfangreiche
Gesamtmaßnahme jedoch ver-
schobenwerden.

Zukunft von Meta’s
Musikschuppen ist gerettet

Zum Jahresende drohte das Aus – Norddeicher Sven Rogall führt mit neuer Partnerin die
Diskothek weiter

norddEich. (rur) Eigentlich
wollte Sven Rogall, Inhaber
von Meta’s Musikschuppen,
die Kultdisco zum Jahresende
aufgeben. Seine Kinder sollten
übernehmen, aber es gab auch
Pläne, einen Discounter einzu-
richten oder einen Schnellim-
biss einzurichten. Für Rogall
jedenfalls stand fest: Zum Jah-
resende ist Feierabend. Doch
jetzthatersichumentschieden,
wie er in einem Gespräch mit-
teilte. Seine Lebensumstände
haben sich grundlegend ver-
ändert,erhatneueLebensfreu-
de gefunden und wieder Lust
aufMusikundPartys.Dochwie
kommt es nun zu dem plötzli-
chen Sinneswandel?

Eine neue Liebe

Ein Grund dafür ist eine neue
Frau an seiner Seite. Wie im
Lied von Jürgen Marcus aus
1972 ist auch bei Rogall eine
neue Liebe wie ein neues Le-
ben.Er ist voll desLobes imGe-
spräch über sie und gemein-
sam mit ihr will er Meta’s Mu-
sikschuppen nicht nur fortfüh-
ren,sondernweiterentwickeln.
Teilweise soll umgebaut wer-
den, neue Veranstaltungen
sind in der Planungsschublade
und fest steht: „Ich mache mit
dem Musikschuppen weiter,
solange wie ich kann. Ich habe
wieder richtig Lust darauf.“

Doch nicht nur im Hinblick
auf seine Einstellung zuMeta’s
Musikschuppenhat sichRogall
grundlegendgeändert, auch in
Hinblick auf seine Einstellung
zur städtischen Politik und
sämtlichen Themen des Le-
bens. Während der Norddei-
cher sonst oft harsch kritisierte
und sich teils auch emotional
über verschiedene Entwick-
lungen echauffierte, ist es um
ihn seit Monaten ungewohnt
ruhig. Er ist nicht mehr im
Stadtrat aktiv, hat als Einzel-
kandidat den Einzug verpasst.
Früher war er in der CDU, hat
dort aber seine Mitgliedschaft

beendet. Ärgern und aufregen
ist für Rogall mittlerweile Ver-
gangenheit: „Interessiert mich
alles nicht mehr, kann mir den
Buckel runterrutschen“, sagt
er. Für ihn zählt nur noch der
Musikschuppen, sein eigenes
Leben und seine neue Partne-
rin.

Altes Teammachtweiter

Im Musikschuppen kann er
sich aber nicht nur auf seine
neue Lebensgefährtin, son-
dern auch das altgewohnte
Team verlassen. Alle arbeiten,
wie Rogall erzählt, Hand in

Hand miteinander. Jeden
Samstagabend ab 22 Uhr und
an besonderen Feiertagen ist
die Disko geöffnet. Perspekti-
visch sollen weitere Veranstal-
tungen und Termine hinzu-
kommen, doch noch wollen
sichdiebeidennicht indieKar-
ten schauen lassen.Denn seine
neue Partnerin unterstützt ihn
nichtnurprivat, sondernnimmt
auch eine führende Rolle im
Musikschuppen ein: „Es ist
einfach wahnsinnig schön, wie
sichallesentwickelthatundich
bin froh, dass ich den Laden
noch nicht aufgegeben hatte“,
sagt Rogall.

Sven Rogall führt mit neuem Lebensmut und neuer MotivationMeta’s Musikschuppen in Norddeich wei-
ter. Die Pläne, sich zurückzuziehen, sind vom Tisch. FoTo: Aike SebASTiAN RuhR
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15. November 2026
ADVENTSAUSSTELLUNG
Wiesmoor und Westerstede
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Adventszeit bei traba einläuten – ankommen, stöbern, wohlfühlen.
Die Vorfreude auf Weihnachten beginnt mit den kleinen Dingen: liebevoller Dekoration, beson-
deren Geschenkideen und Momenten, in denen man sich ganz bewusst Zeit zum Genießen
nimmt. Genau dazu laden wir Sie am Sonntag, den 15. November, herzlich in unsere traba-
Erlebnis-Ausstellungen in Wiesmoor und Westerstede ein.
Freuen Sie sich auf zahlreiche Hobbykünstler aus der Region, die mit viel Liebe zum Detail ihre
handgefertigten Werke präsentieren. Von kreativem Schmuck und stimmungsvollen Adventsge-
stecken über Holz- und Sägearbeiten, Vogelhäuschen und Glaskugeln bis hin zu

Honigprodukten, festlichen Türkränzen und individuellen Geschenkideen gibt es jede Menge zu
entdecken. Vielleicht finden Sie dabei schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk – oder
ein neues Lieblingsstück für Ihr eigenes Zuhause.
Lassen Sie sich inspirieren, stöbern in aller Ruhe durch die vielfältigen Angebote und genießen
Sie die besondere Atmosphäre unserer Adventsausstellungen. Bei einer Tasse Kaffee, einem
leckeren Stück Kuchen oder einem heißen Glühwein bleibt genügend Zeit für eine kleine Auszeit
vom Alltag.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr traba-Team!
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